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Europachaussee: Bei welcher Variante 

profitieren Ammendorf, Radewell und 

Wirtschaft wirklich? 
„Die Stadt plant die Verlängerung der Europachaussee in Ammendorf. Das ‚Wie‘ ist hier entscheidend, 

damit Ammendorf, Radewell und die Wirtschaft im Gewerbegebiet tatsächlich profitieren. Es geht um 

viel Steuergeld der Menschen, dass wir sinnvoll einsetzen müssen“, ordnet Landtagskandidat Julius 

Neumann ein. „Hauptziel ist, dass wir Ammendorf und Radewell beruhigen und enkelfest machen. Das 

Stadtbahnprogramm ist essenziell. Knackpunkt bleibt die Bahn-Unterführung als Engstelle. Wir 

brauchen daher bald eine enge Einbindung der Anwohner und Gewerbe, um den besten 

Straßenverlauf zu finden.“ 

Bisher steht nur ein möglicher Routenverlauf vonseiten der Stadtverwaltung im Raum. Neumann 

stößt eine ergebnisoffene Diskussion an: „Entscheidend ist ein fundierter Austausch über die Vor- und 

Nachteile möglicher Varianten. Wir brauchen am Ende eine gemeinsame Entscheidung, die für 

Anwohner, Gewerbe, Stadtrat und Verwaltung funktioniert.“ 

Neumann weist dabei auf zwei mögliche Alternativtrassen hin, die zu prüfen sind (siehe Karte). Alle 

Optionen beginnen an der Abbiegung der heutigen Europachaussee zur Merseburger Straße, wo sich 

das Orgacid-Gelände befindet. An der Heimstättensiedlung teilen sich die Routenverläufe dann auf. 

Neumann: „Alles hängt davon ab, wie die Europachaussee die Bahnschienen quert.“ 

Variante 1 – Städtische Grobplanung 

Diese kurvige Variante verliefe entlang der Tiefen Straße und Alfred-Reinhardt-Straße, wo jeweils 

Anwohner leben. Von dort würde sie in die Regensburger Straße münden. Aktuell unklar ist, inwiefern 

Kleingärten betroffen wären. Der Verkehr würde durch den Engpass der Bahn-Unterführung zur 

Merseburger Straße führen. Lokale Gewerbe wie Apotheke und Fahrradladen wären abgeschnitten, 

Ammendorf und Radewell getrennt. „Eine leistungsfähige Halle-Umfahrung sieht für mich anders 

aus“, so Neumann.  

Variante 2 – Brücke über die Eisenbahn 

Die Hohe Straße führt bereits heute mittels einer (für Fahrzeuge gesperrten) Brücke über die Gleise. 

Neumann: „Eine neue Brücke würde den Verkehr direkt von der Eisenbahnstraße über die 
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Bahnschienen zum Florian-Geyer-Platz führen. Hierbei würde der Platz jedoch eine Betonwüste 

bleiben, zudem würden Anwohner und Gewerbe in der engen Hohen Straße belastet.“ 

Variante 3 – Tunnel als Verkehrsberuhigung 

Diese komplexere Trasse würde den Verkehr teilweise unter die Erde verlagern, um die Schienen zu 

queren und den Florian-Geyer-Platz zu beruhigen. „Die Variante würde Ammendorf lebenswerter 

machen, die Umgestaltung des Florian-Geyer-Platzes erlauben und so die anliegenden 

Gewerbetreibenden unterstützen. Sie würde verhindern, dass eine Blechlawine Ammendorf und 

Radewell voneinander trennen und die Regensburger Straße überlastet würde“, beschreibt der 

Landtagskandidat die dritte Option. „Natürlich sind die Kosten eines Tunnels höher. Aber in 

Magdeburg gibt es ähnliche Bauten am Schleinufer und Universitätsplatz. Umso wichtiger ist eine 

ergebnisoffene, zahlenbasierte Prüfung der Varianten, damit der Stadtrat auf der Basis solider Fakten 

entscheiden kann.“ 

 

Schlussendlich sind für Neumann zwei Dinge wichtig: „Die Verlängerung hat enorme Auswirkungen 

vor Ort. Daher brauchen wir die baldige und echte Beteiligung der Anwohner und Gewerbe. Auf die 

Detailplanungen und Varianten der Verwaltung bin ich gespannt. Entscheidend ist außerdem die 

verbindliche Verknüpfung vom Stadtbahnprogramm der Merseburger Straße mit der Verlängerung 

der Europachaussee. Ansonsten schaffen wir uns nur teure zusätzliche Straßen ohne, dass Ammendorf 

profitiert“, so Neumann abschließend. 

 

 

Erreichbar für Bürgeranfragen ist Neumann auf zahlreichen Kontaktwegen: 

• Instagram: https://www.instagram.com/juliusneumann.de/ 

• Facebook: https://www.facebook.com/juliusneumann.politik 

• TikTok: https://www.tiktok.com/@juliusneumann.de 

• Website: https://julius-neumann-spd.de 

• E-Mail: politik@juliusneumann.de 

• Mobil: +49-1523-3810110 

Zur Person: Julius Neumann (27) ist in Ammendorf-Beesen aufgewachsen. Beruflich ist er 

selbstständig tätig und führt als Wirtschaftsingenieur und Moderator mit Auftraggebern 

Veranstaltungen durch. In München studierte er Wirtschaftsingenieurwesen. Seit er 15 Jahre alt ist, 

setzt er sich als ehrenamtlicher Fußballschiedsrichter im Amateurbereich für Fairness auf dem Platz 

und in der Gesellschaft ein. In der SPD-Stadtratsfraktion engagiert er sich für den halleschen Süden 

und eine sichere, bezahlbare Zukunft (als sog. Sachkundiger Einwohner im Ausschuss für Klimaschutz, 

Umwelt und Ordnung).  
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